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KIRCHENANZEIGER
ST. PETER  
BAD WALDSEE

ST. PETER UND PAUL  
REUTE

ST. JOHANNES BAPTIST  
HAISTERKIRCH

ST. JOHANNES EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

DER KATH. SEELSORGEEINHEIT BAD WALDSEE

Die kurze Fasnet 2026 geht dem Höhepunkt zu, 
nur noch wenige närrische Tage, dann herrscht Ruh,  
dann beginnen andere, ernstere Tage:  
die Fastenzeit! Für uns Christen ohne Frage, 
ist sie die entscheidende Vorbereitungszeit für das Osterfest,  
in dem sich unser Glaube neu verlebendigen, aber auch stärken lässt.   
Bevor ich aber dafür werbe, 
schlag ich noch einmal in die Fasnetskerbe: 

den Fasnetssonntag mitzufeiern, lad ich herzlich ein, 
um 9.31 Uhr, den Gottesdienst in St. Peter, närrisch fein. 
Die Narrenzunft ist natürlich mit involviert, 
der neue Prinzenwagen wird präsentiert.  
Mit ihm klingt das Thema des Gottesdienstes an,  
das Symbol des Schiffes ist heuer dran.  
Das Narrenschiff macht auf dem Kirchplatz fest,  
es natürlich an das Kirchenschiff denken lässt.  
Ein Schiff, dass sich Gemeinde nennt, so lautete vor Jahren, 
ein Lied und mit dessen erster Strophe will ich fortfahren, 
um euch ein wenig einzustimmen, was der Sonntag bringt,  
wie er dann allen hoffentlich wohl in den Ohren klingt.  
Ein Schiff, das sich Gemeinde nennt, fährt durch das Meer der Zeit. 
Das Ziel, das ihm die Richtung weist, heißt Gottes Ewigkeit. 
Das Schiff, es fährt vom Sturm bedroht durch Angst, Not und Gefahr, 
Verzweiflung, Hoffnung, Kampf und Sieg, so fährt es Jahr um Jahr. 
Und immer wieder fragt man sich: Wird denn das Schiff bestehn? 
Erreicht es wohl das große Ziel? Wird es nicht untergehn?

Am Sonntagabend gibt es dann auch noch den Scheinheiligenball, 
mit Stimmung, mit närrischen Programmpunkten, Knall auf Fall. 
DJ Elme bringt die Tanzbeine zum Schwingen, 
einjede/r wird schunkeln und lachen und singen. 

Dann geht die Fasnet alsbald ihrem Ende entgegen,  
Am Aschermittwoch starten wir Christen mit anderen Wegen:  
Wege der Umkehr, der Besinnung, der Hinkehr zu Gott,  
wie wir den Schalter umlegen können, ganz flott.  
Da helfen uns vielleicht folgende Fragen, 
um sich und Gott zu finden, in diesen Tagen.  
Hat Gott in meinem Leben wirklich eine Chance? 
Oder geh‘ ich mehr und mehr auf Distance? 
Nehm ich mir Zeit für das Gebet 
und das, was in der Bibel steht? 
Lieb‘ ich den Nächsten, achte ihn 
oder ist Groll tief in mir drin? 
Bin ich bereit, auch zu verzeihn, 
oder sag‘ ich da lieber „Nein“? 
Kann ich mich selber oft nicht leiden? 
Gelingt es mir, mich zu bescheiden? 
Halt ich mich, weil mir das gefällt 
oft für den Nabel dieser Welt? 
Der Aschermittwoch ist quasi die Ouvertüre, 
er öffnet dieser Besinnungsszeit die Türe.  
Auch da laden Gottesdienste herzlich ein, 
im Zeichen der Asche Gemeinschaft zu sein. 
Im Zeichen, dass wir alle angewiesen sind, 
auf das göttliche Erbarmen, ob Erwachsen, ob Kind. 
Dort heißt dann mein Spruch: kehr um, 
und glaub an das Evangelium!

Jetzt aber sag ich für die nächsten Tage froh und laut „AHA“ 
es freut sich auf euch, Euer Pfr. Werner – Halleluja!

WORT ZUM FASNETSSONNTAG



Sa, 14. Februar
18.00 Uhr: Beichte  
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)

So, 15. Februar
6. Sonntag im Jahreskreis 
09.31 Uhr: EUCHARISTIE (We), 
mitgestaltet von den Narren
18.30 Uhr: Abendgebet in Mittelur-
bach

Di, 17. Februar
Die EUCHARISTIE um 9.30 Uhr 
entfällt
18.50 Uhr: Lobpreis in der Spital-
kirche
19.00 Uhr: Eucharistische  
Anbetung in der Spitalkirche

Mi, 18. Februar
Aschermittwoch 
19.00 Uhr: EUCHARISTIE mit 
Aschenbestreuung

Do, 19. Februar
18.00 Uhr: Friedensgebet in der 
Pfarrkirche

Fr, 20. Februar
09.00 Uhr: Wort-Gottes-Dienst in 
Steinach

Sa, 21. Februar
09.00 Uhr: EUCHARISTIE – Be- 
gegnungstag  
18.00 Uhr: Beichte  
19.00 Uhr: EUCHARISTIE (We)

So, 22. Februar
1. Fastensonntag 
09.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) 
17.00 Uhr: Miserere - Musik und 
Texte
18.30 Uhr: Abendgebet in Mittelurb.

Sa, 14. Februar
Valentinstag  
18.00 Uhr: Gottesdienst (We) für 
Paare, Verliebte und Liebende, 
Kapelle Osterhofen

So, 15. Februar
6. Sonntag im Jahreskreis
Kein Gottesdienst; Herzliche Einla-
dung zum Gottesdienst in der SE

Mi, 18. Februar
Aschermittwoch
09.00 Uhr: EUCHARISTIE mit 
Aschenbestreuung 

Sa, 21. Februar
14.30 Uhr: Tauffeier 

So, 22. Februar
1. Fastensonntag
19.00 Uhr: Abendgottesdienst mit 
Pfarrer Josef Scherer und dem Akkor-
deon Spielring Mettenberg 

ST. JOHANNES  
BAPTIST  
HAISTERKIRCH

GOTTESDIENSTE & MEHR

ST. PETER  
BAD WALDSEE

WIR BETEN  
FÜR UNSERE  
VERSTORBENEN

Sa, 14.2., 19 Uhr, St. Peter 
Nadia Kogut, Oleg Kogut, Robert 
und Herbert Lutz
Fr, 20.2., 19 Uhr Reute 
Georg Hartmann (Jhtg.); Irmgard 
und Alfons Frommelt u.v.A.; Brunhil-
de Stollsteiner (v. Blutreiter); Albert 
Rauch; Max und Hilde Geray,  
Sr. Martha Göser

Fr, 13. Februar
19.00 Uhr: EUCHARISTIE

So, 15. Februar
6. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Vo) 

Di, 17. Februar
Der Gottesdienst in Gaisbeuren 
entfällt heute
Mi, 18. Februar
Aschermittwoch
19.00 Uhr: EUCHARISTIE mit 
Aschenbestreuung

Fr, 20. Februar
19.00 Uhr: EUCHARISTIE

So, 22. Februar
1. Fastensonntag
10.30 Uhr: EUCHARISTIE (Bu) 

ST. PETER UND  
PAUL REUTE

So, 15. Februar
6. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (Bu)

Mi, 18. Februar
Aschermittwoch 
19.00 Uhr: EUCHARISTIE mit 
Aschenbestreuung

So, 22. Februar
1. Fastensonntag
09.00 Uhr: EUCHARISTIE (We)

ST. JOHANNES  
EVANGELIST  
MICHELWINNADEN

ZU GOTT  
GERUFEN 
WURDEN

Anne Kytka (86 J.)
Dominik Bühler (34 J.)
Maria Anna Nold (90 J.)  
Roger Lutz (69 J.)  

HERZLICHES DANKESCHÖN - 
ST. SEBASTIANS FEST

Mit der Fastenzeit beginnt auch 
der Endspurt bereits in Sachen 
Erstkommunionvorbereitung. Wir 
als Gemeinde sind eingeladen, im 
Gebet die Kinder und ihre Familien 
zu begleiten. Dazu bekommen die 
Gottesdienstbesucher am 1. Fasten-
sonntag Gebetskarten gereicht, mit 
folgendem Gebet:

Herr, Jesus Christus,

ich bitte dich für unsere Kommuni-
onkinder in der Seelsorgeeinheit. 
Sie möchten in der Erstkommunion 
die Freundschaft zu dir vertiefen. 
Lass sie schon in der Vorbereitung 
viel Freude erleben. Segne ihre Fa-
milien und stärke in allen die Sehn-
sucht nach dir. Amen

Herzliche Einladung, dieses Gebet 
immer wieder zu beten. Und herzli-
chen Dank so für die Unterstützung 
und Mitwirkung in der Erstkommu-
nionvorbereitung.  Pfr. Werner

GEBET FÜR UNSERE 
KOMMUNIONKINDER 
UND -FAMILIEN

Im Pfarrbüro Bad Waldsee und Pfarr-
büro Reute sind vom 18. Februar bis 
04. März zur Einsicht ausgelegt: Jah-
resrechnung 2023/2024 und Haus-
haltsplan 2025 und 2026

INFO:



Vom Gumpigen Donnerstag, 12.02. 
bis Rosenmontag, 16.02. sind die 
Pfarrämter nicht besetzt.
Ab Dienstag, 17.02. wieder zu den 
regulären Öffnungszeiten.

TERMINE

14 Valentinstag-
Gottesdienst 
für Paare, Verliebte 
und Liebende 

Sa
18.00 

Kapelle 
Osterhofen

15 Gottesdienst mit Be-
teiligung der Narren 
Im Anschluss verkaufen die 
Minis auf dem Kirchplatz 
Getränke und sorgen für 
einen kleinen Imbiss 

So
09.31 

St. Peter 
Bad Waldsee

15 Scheinheiligenball 
18.30 Uhr Saalöffnung
19.19 Uhr Programmbeginn

So
19.19 

Gemeindehaus 
Bad Waldsee

18 Aschermittwoch 
Gottesdienste in der SE, je-
weils mit Aschenbestreuung

09.00 
19.00
19.00
19.00

Haisterkirch
St. Peter
Reute
Michelwinnaden

21 Begegnungstag 
der Landfrauen 

Sa
09.00 

St. Peter
Bad Waldsee

21 Musik zur Marktzeit
mit Magdalena Huber

Sa
10.30 

St. Peter
Bad Waldsee

22 1. Konzert in der 
Reihe „Misere“ 
mit dem Trio Blech ohne 
Poesie (siehe rechts)

So
17.00 

St. Peter
Bad Waldsee

23 Gesprächskreis „über 
Gott und die Welt“
Veranstalter: Solidarische 
Gemeinde

Mo
19.30 

Anlaufstelle Reute 
- ehem. Sitzungssaal
Reute

Februar 2026

ENDERGEBNIS  
DER STERNSINGER 
AKTION

Mit Maria Lichtmess haben die 
Verantwortlichen die Sternsinger-
aktion offiziell beendet. Ein herzli-
ches Dankeschön noch einmal an 
alle Spenderinnen und Spender, 
die auch nach dem 5. und 6. Januar 
ihre Spende für die Sternsinger auf 
die Konten unserer Kirchenpflegen 
überwiesen haben.

Das Endergebnis teilt sich wie folgt 
auf:

St. Johannes Ev., Michelwinnaden 
922,50 €

St. Johannes Baptist, Haisterkirch  
4804,20 €

St. Peter und Paul, Reute 
16.797,03 €

St. Peter, Bad Waldsee 
30.291,03 €

MISERERE – 
                erbarme dich!

AUFTAKT DER REIHE „MISERERE“

So 22.2.26   17 Uhr
St. Peter Bad Waldsee
BLECH ohne POESIE – 
aber dafür mit Psalm 51
Michael T. Otto (Kuhlohorn), 
Akardy Shilkloper (Waldhorn), 
Johannes Bär (Tuba) 
und alle drei mit diversen 
anderen Blechinstrumenten
 

So 1.3.26   17 Uhr
St. Peter und Paul Reute
Miserere in C-Moll - Zelenka
Projektkammerchor, Ensemble der 
Hochschule für Kirchenmusik, 
Instrumentalisten aus der Region; 
Sopran: Sarafina Schenk; 
Leitung: Leo Straßner

So 22.3.26   17 Uhr
St. Peter Bad Waldsee
De Profundis  
Ioanna Solomonidou (Orgel)
 

So 29.3.26   17 Uhr 
St. Peter und Paul Reute
Die sieben Worte Jesu
musikalisch umspielt von 
Leo Straßner (Orgel) und 
Marcus Pfeiffer (Posaune)

 

Sa 7.3.26   19 Uhr
St. Joh. Baptist Haisterkirch
Herr, auf dich traue ich
Vokalensemble Collegium Cantorum 
Rottweil mit Werken u.a. von Schütz,
Rheinberger, Homilius, Gjeilo

 

So 15.3.26   17 Uhr
St. Joh. Evangelist
Michelwinnaden
Herr, sei mir gnädig - 
Bußpsalmen
Trio tubo doppio - 
Nicola Natter (Fagott)
Dietlind Zigelli (Oboe, Engl. Horn)
Stefan Werner (Oboe)

ÖFFNUNGSZEITEN 
DER PFARRÄMTER IN 
DER FASNETSZEIT:

Mit BLECH ohne POESIE haben sich 
drei außergewöhnliche Blechbläser 
zu einem neuen Klangabenteuer  
zusammengefunden: Arkady Shil-
kloper (Waldhorn und div. andere 
Blechblasinstrumente), Michael T. 
Otto (Kuhlohorn und div. andere 
Blechblasinstrumente) und Johan-
nes Bär (Tuba und div. andere Blech-
blasinstrumente). 

Alle drei sind international renom-
mierte Jazzmusiker und vielseitige 
Multiinstrumentalisten, die sich zwi-
schen Jazz, Volksmusik und freier 

Improvisation bewegen. Ihre ge-
meinsame Sprache ist der Klang – 
kraftvoll, experimentierfreudig und 
immer auf der Suche nach neuen 
Ausdrucksformen.

Das Blechbläser-Trio spielt überwie-
gend Eigenkompositionen, ergänzt 
durch eigenwillige Bearbeitungen 
traditioneller Volkslieder. Dabei ent-
steht Musik, die virtuos und humor-
voll zugleich ist.

Dieses Konzert bildet den Auftakt 
der Reihe „Miserere“, die vom Litur-

VORANKÜNDIGUNG - 25. MÄRZ - ST. PETER 
GEISTLICHE ABENDMUSIK

gie-Ausschuss der Seelsorgeeinheit 
Bad Waldsee mitgestaltet wird. Im 
Mittelpunkt stehen dabei Psalmen, 
die in die Passionszeit passen. Mit 
Textbeiträgen ergänzen Mitglieder 
des Ausschusses die Konzerte. 

Arkady 
Shilkloper

Johannes Bär

Michael T. Otto

BoP
BLECH ohne POESIE



IHRE ANSPRECHPERSONEN IN DER SEELSORGEEINHEIT

GEMEINDESEELSORGE

Pfarrer Thomas Bucher (Bu):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-14,  
thomas.bucher@drs.de
Pfarrer Stefan Werner (We):  
Gut-Betha-Platz 9, T. 990 91-13,  
stefan.werner@drs.de
Pater Hubert Vogel (Vo):  
Klosterhof 1, T. 40 94 180,  
hubert.vogel@drs.de
Gemeindereferentin  
Kathrin Bohnenberger (Bo):  
Klosterhof 1, T. 404 118,  
Kathrin.Bohnenberger@drs.de
Gemeindereferentin  
Sandra Weber (Web):  
Klosterhof 1, T. 404 116,  
Sandra.Weber@drs.de
Monika Winstel,  
Trauerbegleiterin (Win):  
T. 0163 9721608,  
Monika.Winstel@drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER BAD WALDSEE

Pfarrsekretariat,  
Gut-Betha-Platz 9: 
Gabriela Dörflinger 
T. 990 91-0, Fax 9 90 91-22 
stpeter.badwaldsee@drs.de
Christine Tschönhens 
T. 99091-12, 
Christine.Tschoenhens@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten:  
Mo., Di., Mi., Fr. Vormittag: 
9.00 Uhr bis 11.30 Uhr
Mi. Nachmittag:  
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Donnerstags geschlossen

ZUSTÄNDIG AUCH FÜR 
MICHELWINNADEN

VERMIETUNG GEMEINDE-
HAUS ST. PETER

Hausmeister Kesenheimer 
T. 0177 7014006  
(werktags 11.00 bis 12.00 Uhr) 
StPeter.BadWaldsee@kpfl.drs.de

KATH. PFARRAMT  
ST. PETER UND PAUL REUTE

Pfarrsekretariat,  
Augustinerstraße 23: 
Michaela Sproll 
T. 12 48 
KathPfarramt.Reute@drs.de
Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 bis 18.30 Uhr
Mittwoch & Donnerstag: 
8.30 bis 12.00 Uhr

KATH. PFARRAMT  
ST. JOHANNES BAPTIST 
HAISTERKIRCH

Pfarrsekretariat,  
Rathausstr. 2: 
Heidrun Bayler 
T. 51 27 
stjohannesbaptist.haisterkirch@drs.de

Reguläre Öffnungszeiten: 
Montag: 15.30 Uhr bis 18.30 Uhr
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In den Kirchen liegen Gratis- 
exemplare des Kirchenanzeigers 
zum Mitnehmen aus.
Digital ist der Kirchenanzeiger  
ab Mittwochabend auf der 
Homepage der Seelsorgeeinheit 
verfügbar (www.seelsorgeeinheit-
badwaldsee.de) und kann dort 
auch als kostenloser Newsletter 
abonniert werden.

Der Kirchenan-
zeiger  
ist zudem über  
den WhatsApp- 
Kanal der Seel-
sorgeeinheit über 
diesen QR-Code erhältlich.

JUGENDSEELSORGE

Diakon David Bösl (Bö): 
Klosterhof 1, Bad Waldsee  
david.boesl@drs.de  
Handy & Whatsapp:  
0157 51 66 13 14  |  T. 404 119 
www.mobile-junge-kirche.de

KUR- & REHA-SEELSORGE

Pastoralreferent Egon Wieland 
(kath.): Klosterhof Bad Waldsee 
(Eingang 4), T. 40 41 12,  
egon.wieland@drs.de
Pfarrerin Verena Engels (ev.):  
T. 409 40 22,  
verena.engels-reiniger@elkw.de

Begriffsklärung: 

Die neuen Kirchengemeinden wer-
den auf eine (fort-)bestehende 
Kirchengemeinde (Pfarrei und Kör-
perschaft des öffentlichen Rechts) 
durch „Zulegung“ vereinigt, das 
heißt zum Beispiel für unsere SE, 
dass die Kirchengemeinden Reute, 
Haisterkirch und Michelwinaden un-
ter das Dach von St. Peter, Waldsee 
schlüpfen, als Kirchorte aber weiter 
bestehen. 

Ob die neue Raumschaft/die neue 
Kirchengemeinde dann St. Peter 
heißt, ist noch offen. Eine Verände-
rung des bisherigen Namens der 
aufnehmenden Pfarrei/Kirchenge-
meinde ist möglich. So könnte zum 
Beispiel die neue Raumschaft hier 
auch Kirche Bad Waldsee heißen, 

sie braucht nicht notwendigerweise 
einen Heiligen. Wichtig dabei: man 
muss diese neuen Gebilde weniger 
als Kirchengemeinde im bisherigen 
Sinne verstehen, sondern stärker als 
Verwaltungseinheit, die dann viel-
leicht auch einen eher technischen 
Namen gut verträgt.  

Mit der „Zulegung“ der ehemaligen 
Kirchengemeinden werden in einer 
gemeinsamen Gründungsvereinba-
rung seelsorgerliche Themen und 
Schwerpunkte sowie strukturelle 
Vereinbarungen und organisato-
rische Absprachen gemeinsam 
festgelegt. Das beinhaltet auch die 
Zusammenarbeit mit den Kirchort-
ausschüssen und den Themen-
ausschüssen. Die jeweiligen Aus-
schüsse sollen wenn möglich im 
Kirchengemeinderat vertreten sein. 

Das rechte Schema zeigt die Kirch-
orte und ihre VertreterInnen und The-
menausschüsse wie Caritas, Liturgie, 
Jugend… mit deren VertreterInnen. 
Und zusammen bilden sie den einen 
großen Kirchengemeinderat. 

ZUR ERINNERUNG:

   

Dieses Bild oben zeigt: Die neuen 
Kirchengemeinden/Raumschaften 
sind ein Netzwerk verschiedener 
kirchlicher Orte: gemeindliche Kirch-
orte (das entspricht den bisherigen 

Kirchengemeinden) und thema-
tische Kirchorte (z.B. Orte für die 
Jugend, Wallfahrtsorte, karitative 
Einrichtungen) 

VORHINWEIS:

Dankeabend  
für die Ehrenamtlichen

Es gehört zum guten Ton in unserer Seelsorgeeinheit, 
dass wir 1x im Jahr unseren ehrenamtlich Tätigen 
ganz offiziell unseren Dank aussprechen. Die Einla-
dungen wurden bereits vor Weihnachten verschickt 
und aufgrund der Zustellschwierigkeiten im Januar 
noch einmal. Wer sich noch nicht zurückgemeldet 
hat, soll das bitte noch tun. Wir starten an dem Abend 
um 18 Uhr mit einem Imbiss im Foyer der Stadthal-
le. Natürlich gibt es dazu auch etwas zum Trinken. 
Gegen 20 Uhr startet das Programm mit einem Über-
raschungsgast. Und im Anschluss daran gibt es noch 
etwas Süßes zum Naschen. Der Abend soll Gelegen-
heit bieten, auch untereinander ins Gespräch zu kom-
men. Wir, die Hauptamtlichen, freuen uns auf Sie alle! 
Für die Hauptamtlichen: Pfr. Stefan Werner

Auftakt zur Firm- 
vorbereitung 2026: 

Immer wieder wurde schon nach der Firmung ge-
fragt. Inzwischen hat das Firmteam die Eckdaten 
für die Firmvorbereitung 2026 abgestimmt. Der 
erste Termin mit dem Info-Abend und mit der Vor-
stellung des Konzepts und allem, was zur Firmung 
dazu gehört, ist am 10. März 2026 um 19 Uhr im 
Gemeindehaus St. Peter, Bad Waldsee. Diesen Ter-
min können sich alle Jugendlichen vormerken, die in 
diesem aktuellen Schuljahr in die 9. Klassen gehen. 
Eine eigene Werbung für diesen Info-Abend erfolgt 
über die Schulen Anfang März. 
Für das Firmteam: Pfr. Werner

28. Feb.
2026

10. März
2026


